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Hans Albert Bloch

Jurist

* 27. September 1895, # 9. März 1942

Sohn des Geheimen Justizrats Eduard Bloch und seiner Frau Ida,

1914 - 1919 Kriegsteilnehmer,

Studium in Würzburg, Heidelberg und München,

1923 Dr. jur.,

1924 Fachanwalt für Patentrecht und Technisches Recht,

12.3.1930 Heirat mit Brigitte Hauptmann in München,

1938 Entzug der Zulassung als Anwalt aufgrund seiner jüdischen
Abstammung und fortan „Konsulent“ in München,

11.12.1941 Deportation in das Konzentrationslager Mauthausen,

9.3.1942 Tod im Konzentrationslager Mauthausen.

Informationen zu dieser Person finden Sie in folgenden Webressourcen und
Publikationen:
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